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III Ilchvukq 
Gu be n. — Der wegen Naschmar- 

deo zum Tode verurtheilte MalerSen-s 
get aus Forst ist hingerichtet worden« 
Senger hat am 27. August 1908 im 
Walde bei Pforten den früheren Ver- 
stchekungsagenten Franle ans Berlin 
erschossen nnd ihn seiner Baarschaft 
beraubt. Ein Geständnis hat er nicht 
abgelegt. 

Landsberg. Jn der Nacht 
entstand in dem Gebäude dek- Eigen- 
thümers Knszner am Wall ein größe- 
res Schadenseuer. Das Wohnaebiiude 
brannte vollständig aus. Die Bewoh- 
ner, die schon schliefen, retteten nur 
das nackte Leben. 

Stadtratb Karl Bahr. der auch dem 
Stadtarisschusse als Mitglied ange- 
hört, lyat dieses Amt niedergelegt- 
weil einiqe dort gesaszte Beschlüsse 
nicht mit seinen Silnschauungen ver- 
einbar sind. 

Lanaetvahl Die etwa ilins 
Jahre alte Tochter des Besitzers Nippe 
spielte ohne Aufsicht mit ihrem vier- 
jährigen Bruder im Garten. Plötz- 
lich kehrte der Knabe ohne das Mäd- 
chen in das Haus zurück. Als man 

nachsah, hing das Kind in einer 
Schlinge am Baum. Die bereits be- 
trsußtlose Kleine wurde sofort von ei- 
nem zusiillia im Dorfe anwesenden 
Arzte behandelt Es aelana nach an-» 
gestrengter Thatigteit, das Kind wie 
der in das Leben zurückzurusen 

Ostpkeussem 
Anaerburg. Nackt 46jäh 

ri er Thätigkeit tritt der Semina; legrer Kallefx am l. Oktober in den 
Nuhestand K. ist der langjährige 
Dirigent der »Liedertafel«. Zu sei- 
nem Nachfolger it Amt ist der Prä-« 
parandenlehrer Pilenzat aus Insta- 
burg nach hier berufen worden. 

Bartenstein. -- Die Frau des-! 
Jnstmanns Geist aus Fuchshöfen war» 

zur Stadt aekommen, um einiae Ein 
käufe zu besorgen. Auf dem Rück-; 
tvlege fiel sie vom Warten tvurdel 
überfahren nnd sofort getödtet. 

Ehdtkuhnen —-— Dieser Tages 
glitt der Nanairmeister Nitschek dont 
liier aus und das linke Bein ward-s ihm bis zumKnöchel angefahren, sodaßs 
er nach dem Krantenhause geschaffts 
trerden mußte. l 

Goldap. Der Bucht-kindl» 
Theodnr Pautstadt, der Herausgebers 
der «Goldaper Zeitung« und dess 
,.Kreisdlattes«. ist im Alter von 57 
Jahren gestorben- 

Westprcussem 
Danzig. ——-- Justizrath Johan » 

nes Behrendt, einer der delanntesteisp 
Danziger Rechten-Iwane ist gerade 
am seinem 57. Geburtstaae geftorbems 

Festgenommen wurde der 21 Jahres 
alte Kaufmann Hermana Zott, ders 
in Miihlheim a. Rh. mehrfach BestriLs 

ereien veriidt hatte und dann ge-’ 
nicht« was 
Verrat Aus Eisersuctkt.iiber. 

ihre eigene Tochter erhänate sich dies 
Frau des verstorbenen Schneidermei.s 
stets Emil Mielte in Alt-Barkoschin« 

D i rscha u. Der Besitzer Jogi 
hann Nitscheck aus Dreidorf Gr. PH 
«Ztarg.1rd) stürzte zwischen Simons ! 

dors und Ftalthos aus dem Personen- 
zugr. Der in den vierziaer Jahren 
stehende Mann erlitt bedeutende 
stopfverleszungen 

oommerm 
Stettin. Der Dachdecker 

Emil Meist von hier, ein schon viel- 
fach vorbestrafter Mensch, war de- 
schuldigt, aus dem Keller des Neu- 
baues Arndtstrafze 14 eine Menge 
Thtirbeschläge, Thürdriicler nnd 

Schlüssel gestohlen zu haben. Das 
Gericht erkannte, da wiederholter 
Rückfall vorlag, auf zwei Jahre 
Zuchthaus und drei Jahre Ehrverlust. 

Kirch - Baggendorf. »Auf 
tiem hiesigen Gute brannte der Schaf- 
stall nieder. 250 Schafe konnten 
nicht mehr gerettet werden und kamen 
in den Flammen urkr. 

Schlaueste-domain 
Altona. Der seit 26 Jahren 

dem Stabtrnthsverotdnetenlollegium 
angehörige Bürgerworthalter Geh. 
Justiztatb Mut Schixtidt vollendete 
das 70. Lebensjahr in feinem Somi- 
nreranienthalt Wyt auf Fölir. 

Fiensbug. Erljkingt liat 
sich in der Marienhölzung der 62 

Jahre alte Händler Detlessen. Fa- 
milienverhältnisse sind, wie er in ei 
nein hinterlassenen Briefe angibt. dae 
Motiv zur That. 

Das Gewerlichasts - Rattell wählte 
den Leder Zurichter Micheli-n den 
Reichstagslnntsidaten der sozialdemo 
tratischen Partei Jiir den weiten 
schleswig - holiteiniichen Wa lireig, 
mit 69 von 92 Stimmen zum Ae 
lseiterieiretiin 

IIOSGIL 
P o le n. Kurz vor der Abiahrt 

tcs taiierlichen hohnqu ließ der Kai- 
ier dem hiesigen Obeebahnhofvorsies 
her Prieur ein Paar goldene Man- 
ichetienlnöpfe mit der laiserlichen 
Krone überreichen. 

Der Dberlelnek am Fiesigen Fried- 
rich - Wilhelm Gncnna tum, Profes- 
sor De. Frederkxh ist zum Direktor 

Akt königl. Gymnasiums in Miitrin 
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ernannt worden; der bisherige Direk- 
tor Dr. Härtmann hat das«Tiretto- 
rath des königl. Friedrich-:l-sjyinnas 
siunis in Frankfurt a. O. übernom- 
men. 

Brombera. Der obbachlose 
Schlossergeselle Friebel von hier liber- 
siel die junge Frau eines biestaen 
Kaufmanns sowie ihre iiinaste Schme- 
ster im Walde. Er schlug Die Frau 
nieder und die Schwester wurde von 

Asiljan verletzt. Es gelang Friedel zu 
verhaften. « 

Jn der Ra t wurde der Seh-Jetzt 
-meister Rudolf Albrecht aus Brom- 
berxs, welcher bei dem Untersiihrun-.IL-- 
bau an der Eisenbnhnstrerte Gaddo-: 
wisz - Hohenstein beschäftigt war, er- 

ftochem 
Schleslem 

BreslaiL Es brach in der 
Fahreaogroszliandluna von Wedler 
Feuer aus, das die im Seitenbuucs ge: 
legenen Speicberriiunie ergriff, in 
denen sich feriiae Fahrriiver und die 
Fuhrradlbeile befanden. Die Feuer 
webt hatte List-er zwei Stunden mit 
Löfcharbciten zu thun. 

Hier ist nach lanaesn Leiden der 
Ratlissetretiir Johannes Fenerstein 
gestorben. Er war seit vielen Jan- 
ten der Leiter dei- arosien Oauvtbu 
reaus der stkidtischen Bauvertvalmua. 

M i l i t set-. Es ereiauete sich its 
Mislnritz bei Sulau ein schwerer ilu 
glückssa .. Der Arbeiter Zabicb war 
iin Begriff, vor dem vortiqeu Gast 
hause ein Jas: abzurolleu Aus der 
Abroll «- Leiter verlor das Fast das- 
Gleichgewicht Zabich lonnte es nicht 
mehr halten, stürzte rückwärts und 
das 5 bis 6 Zentner schwere Fas-, ziina 
ihm iiber Brust und stopf. Er war 

sofort todt. 
Nkisfki Dem herrschinftlixhen 

Kutscher Wodara in Vischofcswalde ist 
die Genehmigung ertheilt worden, den 
Familiennamen Gersten zu siihren 

Nicolai.s«--Hier brannte dag- in 
Mittel-Lazisk in der Nähe des Bahn: 
hofs aeleaene Wohnhaug des Flei 
fchermeisters Korczht nebst Neben-stin- 
men ab. Die Gebäude waren erst vor 

zsoei Jahren inafsio aebaut. 
P r i ur ! e n a u. Eine besondere 

lihrung wurde dem Schornsteinfeaer 
nieister Ratbtnann Körner zu seinem 
fö. Geburtstage dadurch n Theil, 
daß er in Anerkennung szeiner der 
Stadttomtnune seit mehr als dreistin 
Jahren geleisteten Dienste, wovon 25 
Jahre auf das Amt eine-Z tttathinan 
nee entfallen, zum Stadtiiltesteu er 

rionnt wurde. 
Briea. Durch eine Feuers-- 

brunst ift die Dampfsauieideiniihlc dec- 
Sägetverksbesxtzers Bauch in Gr. Leu 
busch vernichtet worden. 

Görlitz. stiirzlicb wurde der 
Hitfsscbirrmann Hoffmann von hier 
von der Lotomotioe des vor Dresden 
kommenden Personenzuas erfafn und 
derartige am Flon verletzt, dass, der 
Tod sofort eintrat. 

Rbetntund und weotpbalen. 
K öln· Frist-II Einwohner 

zeihlte Köln am l. August· Die Zees 
lenzahl ist nachdem sie am i. Juli 
auf ölZSRl zuriirtaezranaen war. 
wieder um 474 gestiegen und hat 
aub den Bestand dont l. Juni von 

51:-:,0f)5 wieder übertroffen 
Art-Len. Ltlusaeriiftet usi! Die 

bestverkzeua und einein stiedotder. un- 

ter-nahmen tiirzlich oer schon einmal 
bestrafte Kommt-J Dahlhiiuscr und 
der Bäckerqesesle Brotefser, beide aus- 

Kalk, sowie oer Arbeiter Bretter au- 

Miilheim a. Rh. einen tltaubzua hier 
her! sie wurden aber bei deni ersten 
Einbructt derl,-aftet. Die Strafkam 
mer verurtheilte Dahlhöuser zu L, di- 
anderen beiden zu je Jsg Jahren 
Zuchthaus. 

Elberfeld Die non ihrens 
Manne getrennt lebende (»5·hefrau 
Rühl wurde in der Nacht in der ersten 
Etaae des Haufe-, in dein sie das 
Parterre bewohnte, mit aräsrlicher 
Brandwunden am aanzen Körper be- 
sinnunaslos aufgefunden. In ihrer 
Wohnung standen die Möbel in Flam- 
men. Die herbeigerufene Feuertoehr 
löschte den Brand in kurzer Zeit und 
schaffte die Frau nach Anleauna der 
erforderlichen Verbände ins städtiis 
Kranienhtrttä, too ·sie im Laufe des 
Vormittags nach gräßlicheu Schiner 
zen starb. , 

Essen. Auf dens Zeqeroth- 
Iris-spie wurde ein Mann erhängt 
(«11sgefrtnden· Die arme-stellten Wie-s 
berbelebnngsxversuche waren erfolg- 
los. Ast-J den Papieren ward-« festge- 
stellt, daß es sich um den Itzjähriqen 
Friedrich Balle-want aus Holland 
handelt. 

Hennen. — Jn dein benachbar- 
ten Drüvpelingsen brach Feuer ans 
wobei das Wohnhaus des Ketten 
schmiedet Wilhelm Svermnnn Voll- 

xrälndig den Flammen zum Opfer 
re 

herne. Hier wurde Nacht-J ein 
Arbeiter Ramboss aus Vochrimshams 
me von einer Anzahl junger Men- 
schen überfallen und durch Messer- 
stiche lebensgesährlich verletzt. 
·Kaltnr. --- Jn Hanselaer be: 

Kaltnr brannte ein zweiter Bauern- 
IPL der des Gutsbesihers Nov. nieder. 
Der erste has siel vor 14 Tagen theil- 
Ivetse den Flammen zum Opfer-. 
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Wermelgtirchen -Jn eis- 
ner biet-am Schuhtavrit versuchte der 
Arbeiter Joseph Offernrann, auf ei- 
nem Postwagen stehend, eine schad- 
bafte eiettrifche Glühbirne durch eine 
andere zu ersetzen. Dabei gerieth der 
Wagen in Bewegunq, nnd Der Arbei- 
ter stiirzte topfiiber tu Boden. Aber 
scheinbar-»unmer erhob er fseb wie- 
der, und Abends leate er sich munter 
wie immer zu Bett. Als man ihn nm 

soikjenden Morgen werten wollte, war 
er todt. 

Sachsen und Thürigem 
Bn d K ö sen. Die Stadtver 

ordneten Ueniisinten in geheimen 
Sitzung die sich auf 200,t100 Mart 

Welaufenden Kosten für eine Kurmit 
telhckis ohne Zaulbau nach Dem sin 
tingschen Vauptane. 

B e l z i g. Die mit Erntevots 
rothen geyiilite große Feldschenne des 
Amtmapng ziiiisti in Wiesenburg 
prannte vollständig nieder. Als-Brand- 
tt.fter tommt ein Handwerksbursche in 
Betracht der in der Scheune übern-ach 
tet hatte. 

C o r b a ch. Eine Feuersbrunst 
hat in dein benachbarten Adorf dac- 
Wohnimnå des Echneioermeifterg 
Buschhard bis ans die Grundtnnnern 
eingeätchert 

F) a ( b e r ft a d t. — Ein schwerer 
Unaliictskfall ereiqnete sich auf den- 
lziesiqen istiiterbasmhnf Der Bahni 
arbeitet Friedrich Schiller aus KL- 
Qnenstedt der mit Nangiren beschäf-v 

.ti.1t war-. tnm Dabei auf noch nicht 
ausgetliirte Weise zu Fall nnd wurde 
an Brust und Armen in surchtbarer 
Weise verstümmelt Der Tod muß aus 
der Stelle eingetreten sein. 

Ha lle a. S. Der erste Vor- 
stand der .biesigen Neiebsfibanlstellh 
taiserlielker Vanldirettor Ferdirsand 
Gnade, ist nach länfxerem Leiden im 
Alter von CZFZ Jahren gestorben 

Die Nonne Maraaretbe Röckeratli 
uns Feldgen hat der Eisleber katholi- 
schen Gemeinde f52,500 M. qeschssnlt 
damit-diese in Querfnrt eine katho- 
lische tssiissinnslirche erbauen lasse. 
Die Iiirrlse snll den Namen Erlösers 
ziirche fuhren. 

K ö t he n. Bei wenig günsti- 
gem titletter fand das diesjährige Kö- 
niacssehiesxeu der hiesiaen Schützen 
gilt-e statt. Trotz Sturm und Regen 
war die Vetlieiliaung daran doch eine 
sehr starte lrg wurden Verhältnis-, 
mäßig aute Schieszresnltate erzielt. 
Den besten Schuß gab berr Ernst 
Nun-us ob, der damit die Wiirde desi- 
Sdiutzentisuigsj erlangte. 

Anc- denk vom Gemeinderath zur 
Feier- dests dieäjiihriaen Sednnsestesxs 
brreitoeskellten Fonds von 2000 Mk. 
sollen fil; Itrieoiztheilneluner mit Eh- 
rengaben von je 20 Mk. bedacht mer 
ken. 

Annnover und Brauiiscbwetg. 
B r a u n s ch tu e i g. Hier hat 

ein innerer Kaufmann Namens Werni 
die 17jiihriae Artistin Eise Schneidi. 
Mitglied einer Damenlapelle« aus 

Eifersucht durch mehrere Stiche in die 
Brust und den Rücken aetödtet. Der 
Thäter wurde verhaftet. 

est ii t t i n g e n. Der Geistliche 
der tiiesiaen latholischeu Gemeinde-, 
Basler Partei hat vor lurzem sein 
Löjähriaeg tiiriesteriubilöum began 
gen. Ast-I dieser Veranlassung hat 
seine Gemeinde eine Sammlung ver 

anstaltet, deren Ertrag es sind ge 
gen 1()«t« tMart zusanimenaelomnen 

siir einen neuen Altar in der hiesi- 
gen Kirche bestimmt wurde. 

Ha r li u r a. Jn der Nacht starb 
plötzlich insolae eines Schlagansalleo 
der silultirsnator A. Rust dahier im 
6:Z. Lebensjahre Der Verstorbene tvnr 

als Führer der welsischeii Partei unse- 
res Reichstagsxtvahltreises eine weitbe 
tannte Persönlichkeit 

L ii n e b n r g. — Ein altes-, ang- 

dem Jahre 1571 stammeudes großes 
Oelgeniiilde, die erste Predigt Petri 
darstellend, wurde im hiesigen Rath: 
hause vorgefunden. 

Ostrbandersehn. -— Hier er- 

tranl das zioeiiährige Töchtercherr des 
Sihissers Hessenius in einer Jauche 
grube hinter der elterlichen Wohnung 

Resoenivassam 
TIl r z c l l tst reis Hiiiifelb). Hier 

brach Jener aus-U Das Vlntvesen des 
Wittwe Giebel, die nichts versichert 
l).1tte, lsrsmnte Vollständiq nieder. 

B i e t) e n t o p f. Aus ossener 
Ztraske ertclinfx sich in Niederschelben 
der th Jahre alte Fabritarbeiter tit. 
Ichmidt aus Eiferseld· 

B r ii it e n a n. Dem 18jäheiaen 
Jos.««Oelsner aus Silberhos bei Brit 
ckenau wurde beim Dreschen das linte 
Bein iiber dem slnie abgerissen. 

Großbnrschla Großes Leid 
bat die Familie Joh. Ad. Schmidt 
hier betroffen. Vor etwa 6 Wochen 
ist der älteste Sohn im Alter von 87 

Jahren nach langer Krankheit beer- 
vigt worden und jetzt wurde der Zis- 

Iöhrige zu Grabe getragen- 
Hanan. »Hier tödtete der Zeug- 

seldwebel Miiller die Vertiiuserin A. 
Jssland, welche das Verhältniß mit 
ihm lösen wollte, durch vier Revolver- 
schiisse. Der Mörder wurde verhaf- 
tet. 

Vers-selb. Es starb hier im 
92. Lebensjahre der Kal. Obersörstee 
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c:. D. theorsi Friedrich Gier-, der äl- 
teste Einwohner unserer Stadt. 

dessen-Darmstadt. 
Benitlteinu Hier verschied 

Direktor Professor Dr. Joh- B. Fiel- 
ler. Geboten ani 15. November 1821 
erreichte der Verhlichene also ein Alter 
von 89 Jahren. 

Breiten-heim Seit einiaen 
Tagen wurde der Izzxjiihrigc Tiincher 
Peter Wetter von hier verxnith Jetzt 
nsurde der Vermißte als Leiche ausz- 

ch Rhein geländei. 
Gießem SJtoer verunglückt 

wurde der Kriegsveteran Heinr. Lotz 
auc« Bitrggsolmss in die hiesige Kli- 
iiit gebracht- Beim Graömähen fiel 
er so ungtiicllich in die-Sense, daf; 
ilsm das Knie Gelenk durchschnitten 
wurde. 

Lo rich. Jn der Nähe unseres 
Liteg -in einem Wäildchm wurde ein 
gewisser Robert Reiler ans Driebera 
nnd die Fabritnrbeiterin Margarethe 
vaäfer krick-rissen 

Mit itzenberq.-- An Stelle deL 
ftcstbrieflirh verfolgten Biitaerniei 
stets Metzger wurde der seitheriae 
Veiqeordnete Landtvirtlt Wetz mit. 
großer Stimtnenniehrheit gewählt 

llrberneh Hier stürzte das 
zsoeiiahrige Kind des Baltltafar Lan-I- 
auH dem Fenster und starb wenige 
Stunden spiiter an Den erlittenen 
Verletzungen 

Wald-Michelbach — Bei 
der Ergänzungs-main zuin Gemeinde- 
rnth wurden die Herren Bäckermeis 
ster Gottwnld. Kaufmann Reinhard« 
und Landwirth Firämer wiederge- 
wählt. 

Sachsen. 
» 

Dresden. s- Jn der Nacht ift 
ein urn die Stadt Dresden liochoers 
dienter Mann Herr Stadtrath Kauf 
rsxann Karl Wilhelm Leute-natur ver 

schieden. 
Ttl u e. Auf einein Nenbau wurde 

der Tisjährige verheirathete Bauarbei- 
ter Dittrich von einer umftiirzenden 
Viiiftstange erschlagen. 

Blasen-Hi Dem Bischdrn 
eierleltrling Cnrt Fritzfclie in Blase 
mit-, der tiirxlich im Lofehlvitzer Frei- 
bade einen infolge Krampfanfalleszs 
dem Ertrinlen nahen Mann aus 

Seian unter einener««Lebermaefahr 
teltete, ist eine Geldbelohnunq vor 
L« Mark bewilligt worden. 

L ö f; n i t3. Der in Zwönitz durch 
einen Sturz vorn Dache schwer ver- 

letzte Sihieferdecker Ernft Rebm von 
hier ist im Krankenhaufe feinen Ver 
letznngen erlegen. 

Lofchtvitz. Hier bat sieh in 
feiner Wohnung der Architekt nnd 
gebr. Banmeifter Hang Weiser er 

fchoffen. 
Marienberg. Das etwas 

Jahre alte Pfleqelind eines Werlfiih 
ieri in Pockau ist beim Pfliicken von 
Beet-en am llfer der Flöha in den 
Flnfr aefallen nnd darin ertrimten. 

N a n n d o r f. Es ertrank das 
·nvei,i-·il7riae Kind de5.bai1darbeiter5 
Schone beim «-pielen im Dorfbarl). 

N o f se n. Der sie benfiihrige 
Knabe des Fabrilfcltloffers Schiller 
fiel beim Ztsielen in der Mulde nnd 
eitranL 

N o f in n bei Mittnteida Nach 
mehr als LJiähriaer Wirksamkeit tritt 
Herr Pfarrer Hilrsebrand in den Ruhe- 
stand. 

C l) e m n i ti. Zchnlnnachermeis 
ster Heinrich Jrznscirer feierte mit sei- 
ner Ehr-er die goldene Hochzeit 

Obervfannenftiel. Herr 
-L3i!fsgeiitlief)er Piintz ans Leimm- 
tstrofzrfehocher wurde vorn Kirchenvor: 
stand fum liiefiaen Pfarrer aewähli. 

P la n e n en der Thalsperre 
der Stadt Marien im siteiaenbach 
tlmle ertriinlte sich der lfdiiihriae 
Zticker Schmidt aus Faltenfteiin 

T r e b f e n. Durch einen Fehl- 
tritt fiel die Tit Jahre alte Rentnerin 
Bauer in die Mulde nnd ertrant. 

mectrlenbirrg. · 
Briiel. tss aina auf dein v. 

E-tkatendortt’schen Gute tllolchen im 
Viehhause Jener aut, welche-J dass 
Gebäude total einäschertc. 

K r ö P e l i n. Die älteste liin 
lisphnerin unserer Stadt, die vertoitt 
Ioete Matie Vonfee vollendete ihr W. 
Lebens-sahn 

L a n t o w. Das Zsjäliriae Mei- 
ster-Jubiliinm l)e.1ina der Schmiede 
meister Akten-it dlniaer in Lantonk 
Tem anilar aiuaen auc- diefem An 
las-, mancherlei Llusmertsamteiten zu. 

Oldcnvurg. 
O l d e n b n r a. Beim Baden in 

der Hunte ertrunten ist der zehnjähriac 
Sohn des Sitmeidets Gerd Schlosse-r 

B r a l e. Im hiesigen Weferha 
fcn ttiitzte der Matrose Christ. Böh 
ler von der Raae eines Schooners und 

ern-and 
Bayern. 

München. — Ueber den Nach- 
laß von Thaddäus Robl, der im 
Juni in Stettin mit seinem Aeroplan 
nbftiirzte und getödtet wurde, ist der 
Kontnrä verhängt worden. 

Altötting. Die Feier der 
Grundsteinlegung der St. Annaiitche 
der Kapuziner in Alttötting fand hier 
scatt. Der Feier wohnte auch Prinz 
Ludwig von Bayern bei. 
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Bamberg. —- Soldaten Heu-it- 
mord. Der Gefreite Kreka Von 
der l. Kompagnie des 5. Jni.i-Reg. 
bit fiel-.- in feiner Heimathgeuieinde 
Waldbera bei Bischofsheim wohin 
er auf vier Wochen beutlaubt war,» 
erschaffen. 

Erisbeiin In der letztenk 
Gemeinderatlisiitzuna sprach Konr- 
merzienratb ":Ildt dem Bürgermeister 
und dem Gemeinderath seinen Dank 
für die Okbrunq zu seinem 61- Ge- 
burtstaa aus nnd gab bekannt, daf; 
er der Gemeinde 5000 Mk zu einem 
nach zu bestinnnenden Zweck zur Ver- 
fügung stelle-. 

Rbetnpkalz. 
Eisenbera. Der&#39;-obn des 

Ihreinernieifseis Scheib hier holte iici ! 

nnf den-. Schiinenfeft in Judith-»deml 
Den 1,.undt;.Prei«:. 

Kittel NeuhiiuseL — In 
iugeudttebem liebermnth trink der 22. 
Jahre alte Fabriiarbeiter Karl Biett 
uon tzier in einer Wirthichiift zu 
Mittel im Beifeiu einiger Kameraden 
einen Liter Branntwein auf zwei Mal 
ans. Der Tod trat bald ein. 

L a n d a n. Jn dein Konkurss 
verfahren iiber das Vermögen des 
seaufinannes Hermann Heyden hier 
betraaen die nicht bevorrechtiqteu For- 
Drrunaen 22,250.70 Mi. Der verfüg- 
lsare Massebeftand ist 197 TO Mart. 
Das iind etwas -E ·.Prozent 

Ludwiashafem Es brach 
in der Vadiichen Auilin- und Soda- 
fabrik Großfeuer ans. Jm Gebäude 
270, worin Anhydrit erzeugt wird 
entstand eine Explosion, die binnen 
Kurzem das ganze Gebäude vernich- 
trie. 

( 

württeinberg. 
Caunstatt. Ein in Steckborn 

Zu Besuch weilendeg fünf Jahre altes 
Mädchen Namen-«- Maria Schlichen-- 
maier at H Cannstatt ist in einem un- 
bewachten Augenblick im Bodensee er- 

trunken. 
Baiergbroniu Schultheiß 

Gaiser legte aus ()tesnndbeitshsiietsich: 
ten sein Amt nieder Die biirgerli 
cheu Moslegien haben ihm siir seine 
treue und verdienstbolle 2i.sj«cibrige 

lAititL««si-ii)ru:ig den Dant ausgespro- 
dien. 

! Blau-deuten — Die Wirth- 
ischcst mit Illietzgerei von Karl Hafner 
zum «Husaren« in Blaubeuren ging 
um den Preis von 25,5()0 M. in dei 
Besitz von Renn) Hesz in Blaubeuren 
über. 

H e i l br on n. Kiirzlich ist im 
cberen Nektar ein Heidelberger Ru- 
derer c Weiser, der mit vier ande- 
ren Heidelterger Herren eine Nectar- 
sahrt unternehmen wollte ertrnnten 

i Der ledige Bauer Gustav Klempp 
ivon Baute-. d wollte das Geschirr ord 
irren, wobei das Pferd ausschiug und 
ihn an den Hals- traf Der Bedau 
ernswertbe legte den Weg noch zu 
Fuß zurück, stürzte aber beim Bette 
ten des Zimmer-:- bewußtlog nieder 
und war nach drei Stunden eine 
Leiche. 

Baden. 
Ka r l s r n he. Es beging der 

ledige Kaufmann S. Kahn Selbst 
mord, indem er sich aus bis jetzt noclzi 
unbekannten Gründen in seinem ,im 
mer die Pulgsader össnete und sich 
vom si. Stoclwert auf die Straße 
stiirite 

B u l g en ba ch. In der Nackt 
brannte die der intensle Dvmänenveni 
Icsaltung aehörige stlausenmiilile noli-T 
ständig nieder. 

» 

O be r wol sa ch. Der CI siiihrigei 
ksoix Bapt Armbruster wurde todt in 
Bache liegend aufgefunden. Ansciiei i 
nend bat ein Schlagsluß stattgefun-! 
den und er ist vom Wege ab in deni 
Bach gefallen. i 

Seelenheim· Der hiesige Ge- 
meinderechner Seitz wurde vom Be- 
zirtsamt wegen linregelniiifzigteiten 
im Dienste seines Amte-H enthoben. 

ElsasS-Sl·otvrtngcn. 
II l t t i r kli« Der Nemeindeeatb 

beschloß, in der Oberstnse der lile 
mentatschnlcn den französischen Un 
terricbt einzurichten- Wie der »Gl- 
sässer« mittheilt, bat die Etieaieruna 
die Genehmianna aber Versaat. 

»A n en he i m·’ Durch Uebertra 
auna von Leichenaift durch einen In 
seltenstich zog sich das 1() Jaldre alte 
Linclsterslien des Schnlnnmberss Niebe 
eine Blutveraiftuna zu, der es im 
Straszburacr Spitale, wohin es auf 
’)lntkaa des Arztes verbracht wurde, 
verstarb. 

Bad Niedebronn Das 
is; Jahre alte Sölmchen der Fami- 
lie llltmann hier, betaniiate sich. mäh- 
rend dic Eltern im Stalle beschäf- 
tiat waren, mit Ans: und Abllettern 
Im Treppenaeländer der .Hathret)pe, 
das Kind stürzte ab, blieb mit einem 
Schädelbturbe liean und starb we- 

nige Stunden später. 
freie Städte. 

Bremen. Der hiesiqe Inge- 
nieur Strangmann war seit Jahres- 
stist mit der Herstellung einer Flug- 
nioschine eigenen Systems beschäftigt 
Er hatte in dem Heideoete Heilsbronn 
eine große Flughnlle mit Wohntäm 
men errichtet und den Flugappntat 
in den letzten Tagen fertig gestellt. 

WWW 

Der Meloe von 60 Pferdestärken war 
bereits eingebaut. Da brach Nachts 
ein Feuer in dem Gebäude aus und 
verni.l)tete dir-Z Gebäude mit Inven- 
tar und Flngmalchine vollständig. 

Oesterretcb-Illngarn. 
Wien. — Aus Frohnleiten wird 

telegraphirt: Der pensionitte Ober- 
lelsirer Jirnnz Pofamentier aus Wien, 
der im hiesigen Sanatorium »Austritt« 
den Sommer über zur Kur weilte, 
sprang in einem Anfalle von Trüb- 
sinn in die Ell-ur. Er wurde nach einer 
Stunde als- Leiche geborgen. 

Trie st· Auf Verlangen der 
hiesigen Simtsnmoaltschaft wurde 
der Kanfnmnn Sigigmnnd Vamoks, 
der im Juli Konturs mit einem Pas- 
sivum von über 6()0,s)00 Kronen er- 
klärt hatte und von dem nun konsta- 
iirt wurde, daf-, er nach Verhängung 
des Konkurses Waaren im Betrage 
von 2(·)(),()00 Fironen Verkauft hatte, 
verhaftet 

B r u« n n. s-- Wie die Blätter mel- 
den, brach ale dem Hofe des Guts- 
besitzer-« Golia in Pisek ein Grofzfeuer 
aus-, das sich bei dem herrschenden 
Winde auf G weitere landwirthschaft- 
liche Objekte ans-dehnte, welche ins- 
gesatnrnt dem Branbe zum Opfer sie- 
len. 

J- n n s b r11ck.—Nächft der Lands- 
l;ntterbssitte um Kraxentiager stürzte 
beim lsdelmeifzvflücken der Monteur 
Virgil Ruet ans Buchenstein ab und 
tmr sofort todt· 

Inxemburg. 
Esch a. d. Alz. Aus der hie- 

sian Hütte Le Gallnis-Metz ckc Co. 
verunqliickte der ledige Arbeiter Jo- 
hann Momper tödtlich 

Schweiz. 
B e r n. Im Alter von 68 Jah- 

ren starb Oberst Peter Stasubli, erster 
«-elretär des 9.I"tilitiirdepartenient? 

Freiburg. ss Im Alter von 

.4 Jahren starb hier Advolat Alsred 
tflmssot, Groszrath seit 1881, Staath 
roth und Finanzdirettor von 1893 
bis- 1894, ehemaliger Biiraermeister 
von Estnvayer und Genieindernth von 

FreilsstreV 
L a u s a n n e. Der Staatsrath 

wählte zum Nachfolger des nach 
Halle berufenen Professor-« Pagen- 
stecher alsJ Lehrer des deutschen Rechtg 
an der Universität Lausamie den Bri- 
vatdozenten sinrl Hoff cm der Univer- 
sität Würzburg. 

Lanterbrunnem — Die von 
Lauterbrmmen nach dem Roththal 
zur Ttliissnctnmq der Leiche des verun- 

aliietten Ziiricher Touristen Niißli ab-v 
»geqanqene Berqitnaskolonne ist mie- 
der sie-t) Stachelberg zuriiqekelirt, 
ohne irqend welche Spur von dem 
Veritimlticlten entdeckt zu haben. 

’———— 

Vom Büchertiseh. 
Vor uns liegt die soeben irn Druck 

crschienene Oktober Nummer der 
Deutschen Hausfrau. :lJiilioatitee, 
Wie-O Die vierzig Seiten starke-, reich 
illustrirte Ausgabe eröffnet in würdi- 
ger Weise den mit dieser Nummer ve- 
ginnenden neuen, siebenten Jahrganr 
iseg allgemein beliebten Platte-T Die 
Nummer Zeichnet sieh durch den reichen, 
gediegenen Jnhalt nnd 81 eraroszeru«i« 
verschiedener Vlbtbeilungen aus 

Wir lieben daran-H Hervor der- soan 
uenden Roman, Sonne nnd Schatten 
rson Wilhelm Jenseit, dr: in dieser 
Ausgabe beginnt und nicht verfehlen 
lann dass Interesse der Leser in hohem 
ttjrade rege zu erhalten. Der hbchst 
zeitgentäfee «..’lr«.ite!, von New Port 
nach St. Louig per Flug:naschine, bie- 
tei mit den vielen Abbildungen viel 
Belehrendes und Jiiteressantes. Die 
bedeutend vergrößerte Abtlteilung der 
Chronik der Zeit, bringt den Lesern 
die Neuigkeiten der ganzen Welt. Für 
Musik- nnd Gedichtsreunde ist durch 
das reizende Lieb von Kofchai »Ver- 
lassen, verlassen, verlassen bin i«, und 
mehrere hiibfciie Gedichte gesorgt. 
Tante Ella’5 Plauderecke bringt den 
Kleinen ergötzlichen Zeitvertreib niit 
lustigen Bildern und Spriiclien Fer- 
ner bietet die Nummer beberzigeiig- 
tverthe erzieherischc und gesundl)eit- 
liebe Winke, Rathschiiige fiir Frauen 
und Kindermoden, silnregungeu und 
Vorschläge zu hiibschen Handarbeiten 
fiir die Weihnachtszeit, allerlei Lehr- 
reiches siir Hans und Herd einen Ar 
tilel iiber Pilzzuelst und einen reich- 
haltigen Brieflasten. 

Mit einer Nummer ioie dieser, steht 
»Die Teutsehe .Haussraii«, Miltvau— 
kee, Wiss-, auch den besten in- nnd 
ausländischen Zeitschriften an Inhalt 
und Ansstattung nicht nach. 

Viele Leute wundern sich jetzt wieder 
darüber, warum der Leinölpreis so 
hoch gestiegen ist. Wahrscheinlich ha- 
ben sie gänzlich vergessen, daß dieser 
Artikel auch von einem Trust monopo- 
lisiert tvird. 

si- -i- si- 

Die Ersahwahlen sür den deutschen 
Reichstag haben die Mitgliederzahl der 
sozialdemokratischen Partei von 43 
auf 51 gebracht. Für Ersatzwahlen 
eine starke Zunahme aus Kosten der 
,,biirgerlichen« Parteien. 

it- s- se 

Wer außer der Reihe tanzt, wird 
aus die Zehen getreten. « 


